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FREESTYLE

steht bereits fest. Die Sandski-EM wird dann 
am 22. Juli 2023 stattfinden.
Nun gilt es jedoch wieder sich auf die Buckel-
pistentechnik umzustellen und auch in der 
kommenden Saison in den Buckeln erfolgreich 
zu sein. Hierfür geht es für Max, nach vielen 
Trainingstagen auf der Wasserschanze in Ho-
henems, Österreich, endlich wieder in den 
Schnee. „Ich bin sehr motiviert voll anzugreifen 
und mein Skifahren nochmal auf ein anderes 
Level zu bringen. Ich möchte mich auch noch 
bei allen Leuten bedanken, die mich auf diesem 
Weg unterstützen“ sagt Max. 

EIN NEUES, ALTES GESICHT

EHEMALIGER TRAINER DER NATIONAL-
MANNSCHAFT, FRIEDER BECK, IST ZURÜCK

Frieder Beck ist Sportwissenschaftler, Hirn-
forscher, Lehrer für Mathematik & Sport und 
war 13 Jahre lang Trainer der deutschen Natio-
nalmannschaft Ski-Freestyle Buckelpiste. Nun 
ist Frieder als Trainer zurück. Seit der Saison 
2022/23 unterstützt er die Athleten des Baye-
rischen- und Allgäuer Skiverbandes mit seiner 
langjährigen Erfahrung und Wissen und berei-
tet sie professionell auf die kommende Wett-
kampfsaison vor. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit Frieder und sind froh, ihn im 
ASV-BSV Trainerteam zu haben.   

Andi Bucher

für Lena wieder zurückgestellt. Eine erneute 
Trainingspause von mehreren Wochen rückten 
die Aussichten auf das erste Schneetraining 
und einen baldigen Wettkampfstart wieder 
nach hinten. Auch wenn für die anderen Athle-
ten die Wintersaison nun mit den ersten Glet-
schertraining begonnen hat, lässt sich Lena 
nicht vom erneuten Rückschlag unterkriegen 
und hält weiterhin an ihrem Ziel fest: so schnell 
wie möglich wieder gesund und fit zu werden. 
Denn sie weiß: Die ersten Fahrten in der Buckel-
piste und die ersten Sprünge über die Schanzen 
werden das Reha-Training und das Auf- und Ab 
wieder vergessen lassen.

MAX STRAUB HOLT SICH  
EM-TITEL IN DIESEM SOMMER
FREUDE ÜBER DIE GELUNGENE REVANCHE 

Eigentlich ist Max Straub vom TSV Heimenkirch 
auf der Buckelpiste zuhause. Im Sommer war 
er wieder bei der Sandski-Europameisterschaft 
am Monte Kaolino in Hirschau (Oberpfalz) am 
Start - und das sehr erfolgreich. 
Die EM fand nach zweijähriger Corona-Zwangs-
pause erstmals seit 2019 wieder statt. Nun gab 
es endlich wieder spannende Zweikämpfe am 33 
Grad steilen Sandberg. Das Rennen wird im Pa-
rallelslalom ausgefahren und durch die beson-
dere Technik werden die Stangen nach außen 
gesteckt, da diese sonst bei Kontakt sofort aus 
dem Sand ausbrechen würden. Bei der letzten 
Auflage wurde Max mit einem Wimpernschlag 
Rückstand im Finale Zweiter. In diesem Jahr war 
es nun umgekehrt. Bereits in den Vorläufen fuhr 
er die Tages-Bestzeiten heraus. Sein Konkurrent 
und Lokalmatador, Bernhard Hornek, war im Fi-
nale im schnelleren blauen Lauf eine Winzigkeit 
vorne. Im zweiten Lauf kam dann Max Straub 
als der Schnellere über die Ziellinie und ent-
schied das Rennen für sich und holte sich den 
Titel. Der Termin für die nächste Veranstaltung 

FREESTYLE

WER HAT AN DER  
(REHA-) UHR GEDREHT?
Das Sommertraining sollte Lena Mayer wieder 
voll in Form bringen. Nach ihrer Kreuzband-OP 
im Februar und einigen schmerzhaften (und 
langweiligen) Wochen im Bett und mit Krü-
cken, konnte sie zum Ende des Frühlings end-
lich wieder die ersten Strecken auf dem Fahrrad 
fahren und mit dem Aufbautraining beginnen. 
Das Ziel: nach dem Kreuzbandriss wieder ge-
sund und fit werden für die kommende Saison. 
Für das Aufbautraining hatte Lena sich beim 
DOSP in München und Oberstdorf in den bes-
ten Händen gewusst – mehrfach wöchentliche 
Termine für Physiotherapie und Reha-Training 
zeigten schnell ihre Wirkung. Mit guten Fort-
schritten, vielen Stunden auf dem Fahrrad und 
im Kraftraum, waren knapp sechs Monate nach 
der Operation der Herbst und somit die ersten 
leichten Skitage wieder im Blick. 
Doch leider hatten sich diese Aussichten recht 
schnell wieder verdunkelt (verfinstert). Auf 
Grund einer Schwellung unterhalb des Knies 
wurde eine Infektion am Fixierungspunkt des 
neuen Kreuzbands festgestellt. Nach zwei wei-
teren Operationen im August und mehreren 
Tagen im Krankenhaus wurde die „Reha-Uhr“ 

Lena Mayer – Aufbautraining beim DOSP (Foto privat)

Max Straub - neuer Europameister im Sandski (Foto privat) Max Straub - Wasserschanze Hohenems (Foto privat)

SCHNUPPERTRAINING IN 
DER BUCKELPISTE
Du wolltest schon immer mal durch die 
Buckelpiste fahren? Du wolltest schon 
immer mal 360 und Backflips mit Ski über 
Schanzen springen? Dann bist Du bei uns 
genau richtig! Komm zu unserem Schnup-
pertraining im Schnee, schau den Profis 
beim Training zu, und lerne, sicher und 
schnell durch die Buckelpiste zu fahren 
und zu springen. 

DETAILS

Wer: für alle Jugendlichen, die gut auf 
dem Ski stehen und Jahrgang 2012 oder 
älter sind
Datum: Februar 2023 (genaues Datum 
wird noch bekannt gegeben)
Wann: von 10:00 bis ca. 15:00 Uhr
Wo: Wird noch bekannt gegeben
Kosten: Liftkarte
Anmeldung: per E-Mail an andy.bucher@
outlook.com bis 31.01.2023. Hierüber 
kannst Du auch alle weiteren Fragen stel-
len und bekommst alle Details mitgeteilt.
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Wer: für alle Jugendlichen, die gut auf 
dem Ski stehen und Jahrgang 2012 oder 
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wird noch bekannt gegeben)
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Kosten: Liftkarte
Anmeldung: per E-Mail an andy.bucher@
outlook.com bis 31.01.2023. 
Hierüber kannst Du auch alle weiteren 
Fragen stellen und bekommst alle Details 
mitgeteilt.
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LEHRWESEN ALPIN

DOSB�Lizenz�sind�hier�wichtige�Themenpunkte.�
Näheres�zum�Nachlesen�unter�unseren�FAQs.

Wie ist dein Ausblick in die Zukunft?
Das� ASV� Lehrwesen� muss� ich� immer� der� ak-
tuellen� Situation� im� Skisport� anpassen.� Auch�
die� Weiterentwicklung� des� Teams� darf� nicht�
vernachlässigt� werden.� Es� wird� einen� neuen�
Lehrplan�geben�und�dieser�muss�von�uns�ent-
sprechend�in�den�Aus-�und�Fortbildungen�um-
gesetzt�werden.�In�den�kommenden�Jahren�ste-
hen�größere�Veränderungen�im�Team�an,�auch�
hier wird schon aktiv daran gearbeitet, dass es 
reibungslos� weitergeht.� Wichtig� ist,� dass� wir�
uns�zum�Teil�als�Dienstleister�sehen,�dies�nicht�
aus� den� Augen� verlieren� und� den� Kontakt� zu�
den�Vereinen�und�Übungsleiter�halten.�Dass�die�
Skikurse�in�den�Vereinen�stattfi�nden�und�somit�
die�Bindung�zum�Verein�erhalten�bleibt.�Wün-
sche�uns�allen,�dass�wir�die�Skisaison�unter�nor-
malen�Umständen�durchführen�können.�

LEHRTEAMSCHULUNG IM 
PITZTAL 
Anfang�Oktober� fand� bei� traumhaften� Bedin-
gungen� die� interne� Lehrteamschulung� statt.�
Am� Freitagabend� wurde� mit� einer� leckeren�
Brotzeit� im� Hotel� St.� Leonhard� das�Wochen-
ende�von�Teamchef�Robert�Kleebauer�eröff�net.�
Samstag� standen�dem�Team�die� Bundeausbil-
der� Nicole� Kathan,� Michael� Rothermel,� Bene�
Kirchbichler�und�Thomas�Kleebauer�zur�Verfü-
gung.�Natürlich�stand�in�erster�Linie�das�Einfah-
ren� auf� dem� Programm.� Samstagnachmittag�
wurde�vom�Team�das�Planspiel�„Schau�hin�und�
sag�was!“� gespielt� und� getestet.� Am� Sonntag�
wurde�gemeinsam�das�Fortbildungsprogramm�
abgestimmt.�Insgesamt�war�es�ein�sehr�konst-
ruktives�Wochenende.

oder� darauf� hinarbeiten.�Gerne� darf�man� sich�
aber�auch�bei�uns�direkt�melden,�denn�wir�ken-
nen�ja�nicht�jeden�Übungsleiter�im�Bereich�des�
Allgäuer� Skiverbandes.� Wir� haben� Trainings-
gruppen,�welche�das�Ziel�haben,�in�unser�Team�
zu� kommen� und� seit� letzter� Saison� eine� BLT�
Gruppe.

Wie funktioniert der Kontakt zu den Vereinen?
Am�meisten� läuft�der�Kontakt�über�Mail�oder�
Telefon.� Hier� über� den� einzelnen� Teilnehmer,�
Eltern� oder� Vereinsverantwortlichen.� Der� All-
gäuer�Skiverband�bietet�einmal� im� Jahr�Regio-
nengespräche� an,� bei� denen� Themen� an-� und�
durchgesprochen� werden� und� untereinander�
kontaktet�wird.

Wie funktioniert die Abstimmung mit den an-
deren Gauen im BSV?
Vor�Corona�haben�sich�alle�Gaureferenten�ein-
mal� im� Jahr� beim� BSV� in�München� getroff�en.�
Über� die� neuen� Online-� Medien� tauschen�wir�
uns� nun� öfters� aus,� besprechen� und� verab-
schieden� gemeinsame� Vorgehensweisen.� Dies�
macht� es� für� alle� einfacher� und� gewisse� The-
men� können� zeitnah� umgesetzt� werden.� Prä-
senz-Termine�sind�wichtig,�aber�mit�den�Online-
meetings�hat�man�eine�weitere�Plattform,�um�
sich�auszutauschen.

Wie schaut Eure Aktivität in sozialen Medien 
wie Facebook, Instagram, und Internet aus?
Wir� sind� auf� den� genannten� sozialen� Medien�
aktiv.�Auf�unserer�Homepage�fi�ndet�man�alles�
Wissenswerte�zum�Lehrwesen,�was�es�Aktuel-
les� gibt� und� FAQs.� Klar� sind�wir� bei� Facebook�
und�Instagram�aktiv,�denn�diese�Medien�spielen�
immer�mehr�eine�große�Rolle.�

Die Lizenzverlängerung ist aktuell ein heißes 
Thema. Wie ist hier der genaue Ablauf und 
was gilt es zu beachten?
Aktuell�ein�großes�Thema,�das�uns�in�ganz�Bay-
ern�beschäftigt.�Verlängerungen�der�DSV�Card�
und� die� Umstellung� von� der� F-Lizenz� auf� die�

einzelnen�Schritte�aufgeführt.�Sehr�interessant�
ist�auch�der�Lehrgang�Kinderskilauf.�Hier�kann�
jeder�teilnehmen,�vom�absoluten�Einsteiger�bis�
zum�alten�Hasen.�Die�Resonanz� ist�hier� riesig.�
Das� freut� uns� sehr,� bei� diesem� Jahr� Lehrgang�
handelt�es�sich�um�ein�selbst�entwickeltes�Kon-
zept.�

Wenn sprecht ihr mit Euren Lehrgängen an? 
Wo liegt die Zielgruppe?
Alle� Mitglieder,� welche� in� einem� Verein� orga-
nisiert�sind.� In�der�Ausbildung,�Trainer�C-�Brei-
tensport,�sind�es�meist� jüngere,�die�das� 16�Le-
bensjahr� vollendet� haben� und� die� der� Verein�
an�sich�binden�möchte.�Bei�den�Fortbildungen�
kommen� dann� alle� Übungsleiter� zusammen,�
welche�keine�oder�eine�Lizenz�bis�zum�DSV-Ski-
lehrer�haben.�Wir�versuchen�diese�bei�den�Lehr-
gängen� entsprechend� der� Ausbildungsstufe�
einzuteilen.

Wie funktioniert die Anmeldung für die Lehr-
gänge?
Die�Anmeldung�erfolgt�über�unsere�Homepage�
www.asv-lehrwesen.de� und� unter� anderem�
über� Termine.� Seit� einigen� Jahren� nutzen� wir�
die�Skidigital�Plattform�welche�im�Hintergrund�
die�Anmeldungen�erfasst.�Bei�Anmeldung�muss�
gleichzeitig über Klarna der Lehrgang bezahlt 
werden.�Nach�Anmeldung�erfolgt�eine�Bestäti-
gung�der�Buchung.�Wenn�der� Lehrgang�absol-
viert�wurde,� erfolgt� automatisch� die�Meldung�
an�den�BSV�und�DSV-Card�Service.

Das Nachwuchsproblem ist in aller Munde. 
Wie generiert ihr Nachwuchs für das Lehr-
team?
Vor� Jahren� haben� wir� ein� System� aufgebaut,�
bei� demwir� in� der� Ausbildung� frühzeitig� aktiv�
werden.�Wichtig�vorab�ist,�dass�man�später�Teil�
eines�Lehrteam�sein�möchte.�Die�Aufgaben�sind�
nicht� nur� auf� den� Hang� beschränkt,� sondern�
auch�am�Schreibtisch�gibt�es�einiges�zu�tun.
Die�Besten�von�den�Instructorlehrgängen�wer-
den�von�uns�angesprochen,�aber�auch�welche,�
die� bereitsd� en� DSV� Skilehrer� abgelegt� haben�

LEHRWESEN ALPIN

INTERVIEW MIT ROBERT 
KLEEBAUER 

Seit Jahren leitest du das Lehrteam des All-
gäuer Skiverbandes. Wie ist denn das Team 
aufgebaut, wie viele Ausbilder sind aktiv? 
Was ist die Hauptaufgabe des Lehrteams?
Aktuell� besteht� das� Alpin� Lehrteam� aus� 26�
Ausbildern,� davon� sind� fünf� Bundesausbilder,�
was� mich� persönlich� sehr� stolz� macht.� Das�
ASV�Lehrteam�ist�auch�Teil�des�Lehrteams�des�
Bayerischen� Skiverbandes.� Die� Haupttätigkeit�
des�Lehrteams�besteht�in�der�Aus-�und�Fortbil-
dung�der�Übungsleiter�in�den�Vereinen.�Wir�vom�
Lehrwesen haben von Seiten des Skiverbandes 
den�meisten�Kontakt�an�die�Basis.�Daher�ist�der�
Breitensport� in� den� Vereinen� so� wichtig.� Wir�
versuchen� mit� unseren� Angeboten� und� Pro-
grammen�für�jeden�Übungsleiter�etwas�zu�bie-
ten,�was�er�dann�im�Verein�umsetzen�kann.

Wie gliedern sich die Lehrgänge auf? 
Bei� unserem� ersten� Lehrgang� in� der� Saison,�
dem�Skigymnastiklehrgang,�handelt�es�sich�um�
einen�Lehrgang,� an�dem� jedes�Vereinsmitglied�
teilnehmen� kann.� Mit� klassischer� Skigymnas-
tik, wie wir das von früher her kennen, hat dies 
nichts�mehr� zu� tun.� Leider� läßt�die�Teilnahme�
und� Interesse� an� dem� Lehrgang� nach.� Etwas�
schade.� Wir� haben� die� Lehrgänge� eingeteilt�
in� die� Rubriken� Fortbildung� und� Ausbildung.�
Unter�diesen�fi�ndet�man�das�einzelne�Angebot�
z.B.� bei� den� Fortbildungen� den� Kinderskilauf.�
Bei� der� Ausbildung� sind� unter� anderem� der�
Trainer� C-Breitensport� (Grundstufe)� und� die�
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SKIGYMNASTIK- UND 
THEORIELEHRGANG
Bevor�es� für�die�angehenden�Übungsleiter�das�
erste�Mal� in�den�Schnee�geht,�stehen�die�zwei�
ersten� Pfl�ichtlehrgänge� an.� Beide� Lehrgänge�
fi�nden�wie�gewohnt�in�der�Sportwelt�Ottobeu-
ren�statt.�Hier�sind�die�Bedingungen�wie�immer�
top.�Start�ist�am�Samstag�in�der�Früh�mit�dem�
Skigymnastiklehrgang.� Hier� durchlaufen� die�
Teilnehmer� verschiedene� Stationen.� Der� Tag�
wird�mit�einem�leckeren�Mittagessen�abgerun-
det.�Großer�Dank� an� Johannes�Deiner,� der� die�
kurzfristigen�Ausfälle�schnell�auff�üllen�konnte.�
Referenten�waren�Gaby�Schaller,�Martin�Ebner,�
Leo�Lechner�und�Michael�Hutter.��
Am� Sonntag� stand� dann� der� Theorielehrgang�
an.�Damit�es�nicht�ganz�so�trocken�wird,�durf-
ten�die�Teilnehmer�bereits�kurze�Lehrversuche�
abhalten.� Mit� Unterstützung� von� Ausbilder�
Johannes� Kraus� und� mit� Hilfe� von� gezielten�
Stützfragen�konnten�diese�aber�gut�gelöst�wer-
den.�Des�Weiteren�standen�Referate�im�Bereich�
Methodik/Didaktik,�alpine�Gefahren�und�Mate-
rialkunde�an.�Auch�wurde�der�Ablauf�der�kom-
menden�Saison�erklärt.�51�hoch�motivierte�an-
gehende�Übungsleiter�starten�nun�in�die�Saison.�

Stefan�Busl

leistungssportliche� Karriere� als� Rennläufer�
mit�16�Jahren�für�mich�beendet.�Ich�entschloss�
mich�zur�Ausbildung�im�Lehrwesen,�absolvierte�
2017�die�Grundstufe�und� im� Jahr�drauf�den� In-
structor.� Den�DSV-Skilehrer� begann� ich� in� der�
Saison� 2019/2020,�wurde� dann� coronabedingt�
ausgebremst�und�schloss� ihn�im�Frühling�2021�
ab.� Daneben� fahre� ich�mit�meinem�Team� des�
ASV� Nord� in� der� Deutschen� Skiliga� weiterhin�
Rennen.�Außerdem�bin�ich�seit�zwei�Jahren�als�
Trainer� des� ASV� in� der� Region� Nord� tätig.� Ab�
nächster� Saison�werde� ich� Teil� des� ASV� Lehr-
teams� sein.� Mein� Ziel� als� Ausbilder� des� All-
gäuer�Skiverbands�ist�es,�andere�Skibegeisterte�
bestmöglich�auszubilden�und�dabei�die�gleiche�
Begeisterung,�Freude�und�Leidenschaft�zu�ver-
mitteln,�die�mir�der�Sport�bereitet.�
Wir�sehen�uns�im�Winter,�Euer�Leo

Anzeichen� für� sexualisierte� Belästigung� und�
Gewalt�sein�können.�Ziel�des�Spieles�ist�es,�diese�
Anzeichen�möglichst�früh�zu�erkennen�und�an-
zusprechen,�um�Schlimmeres�zu�verhindern.�In�
der� anschließenden� Analyse� fi�nden� eine�Wis-
sensvermittlung� und� Refl�exion� statt.� Anfangs�
etwas� skeptisch,�waren�wir� am�Ende� erstaunt�
über� die� gewonnene� Erkenntnis.� Dieses� Spiel�
wird�ein�fester�Bestandteil�in�den�Ausbildungs-
lehrgängen� sein,� aber� auch� bei� Fortbildungen�
kann�es�angewendet�werden.

LEO – DER NEUE IM TEAM

Hallo,�ich�bin�der�„Neue“�im�Lehrteam.�Ich�heiße�
Leopold� Lechner,� bin� 21� Jahre� jung� und� mein�
Heimatverein� ist� der�TSV�Ottobeuren.�Aktuell�
bin� ich� noch� dualer� Student� als� Wirtschafts-
ingenieur.� Skifahren� ist� für� mich� eine� Leiden-
schaft,�die�schon� im� jungen�Alter�begann.�Mit�
zwei�Jahren�stand�ich�das�erste�Mal�mit�meinen�
Eltern�am�Oberjoch�auf�dem�Ski.�Über�den�hei-
mischen� Verein� kam� ich� zum� Rennsport� und�
landete� über� das� Perspektivteam� der� Renn-
schule�Allgäu�ab�der�U14� im�Schülerkader�des�
ASV.� Da� ich� die� schulische� Ausbildung� dem�
Aufstieg� in� den� Landeskader� vorzog,� war� die�

SCHAU HIN UND SAG WAS – PLANSPIEL 
ZUR SENSIBILISIERUNG FÜR DAS THEMA 
SEXUALISIERTER BELÄSTIGUNG UND 
GEWALT

Voller�Spannung�durften�wir�dieses�Spiel�an�un-
serer� internen� Lehrteamschulung� testen� und�
uns�damit�vertraut�machen.�Entwickelt�wurde�
das� Spiel� vom�DSV� und� Snowboard�Germany.�
In� erster� Linie� geht� es� darum� auf� spielerische�
Weise� für� dieses� wichtige� Thema� zu� sensibi-
lisieren� und� die� Handlungskompetenzen� im�
Umgang�damit� zu� stärken.� Im�Rahmen�dieses�
Spiels� beobachten�vier�Teams�Situationen,� die�



68 | Winter 2022/2023 69�|�Winter�2022/202368 | Winter 2022/2023

TRAINER-B BREITENSPORT: 

28.01. - 29.01.2023 
TrB LG1 Schneelehrgang Classic in Oberstdorf

18.02. - 19.02.2023 
TrB LG2 Schneelehrgang Skating 
in Gunzesried

11.03. - 12.03.2023 
TrB LG3 Schneelehrgang Prüfung 
Ski Classic/Skating in Oberstdorf

Solltet ihr Fragen, Wünsche, Anträge, Ände-
rungen oder Vorschläge im Bereich Aus-, Fort- 
und Weiterbildung Nordisch haben, meldet 
euch doch bitte bei uns. 
E-Mail: asv-langlauf@web.de 

Aktuelle� Informationen� (inklusive� Verlinkung�
zum�BSV)�bekommt�ihr�auch�auf�unserem�Lehr-
wesen-Bereich�der�ASV�Homepage�unter
www.asv-ski.de/lehrwesen-langlauf
Klickt�einfach�mal�rein...

Weiterführende� Informationen� zu� den� Lehr-
gängen�und�den�Ausbildungsinhalten�(mit�Aus-
schreibungen� und� Anmeldefunktion)� gibt� es�
beim�Bayrischen�Skiverband�unter
www.bsv-ski.de/aus-und-fortbildung/termine

Wir�freuen�uns�auf�eine�hoff�entlich�schneerei-
che�und�sportlich�erfolgreiche�Saison!

Euer�Langlaufl�ehrteam�im�ASV

GEPLANTE TERMINE

FORTBILDUNG FÜR C- UND B-LIZENZ: 

17.12. - 18.12.2022 
Fortbildung für DOSB Nordisch Winter 
in Oberstdorf
Anmerkung:�
Für�die�Lizenzverlängerung�des�Trainer�C+B�
sind�die�Ausbildungslehrgänge�Trainer-C�LG1�
bis�LG4�und�Trainer-B�LG1�und�LG2�freigegeben.�
Gewinnbringender�ist�jedoch�eine�Weiterbil-
dung�zum�Fortbildungstermin.�

TRAINER-C BREITENSPORT: 

08.10. - 09.10.2022 
TrC LG1 Nordiclehrgang Nordic Blading/
Skiroller in Wildpoldsried

14.01. - 15.01.2023 
TrC LG2 Nordiclehrgang Ski Classic/Skating 
in Gunzesried

28.01. - 29.01.2023 
TrC LG3 Schneelehrgang Classic in Oberstdorf

18.02. - 19.02.2023 
TrC LG4 Schneelehrgang Skating 
in Gunzesried

11.03. - 12.03.2023 
TrC LG5 Schneelehrgang Prüfung 
Ski Classic/Skating in Oberstdorf

Aufb� auend� auf� die� bereits� absolvierte� DSV�
Grundstufe�(C-Trainer�Nordisch)�bieten�wir�die�
Möglichkeit,� die� nächsthöhere� Qualifi�kation,�
den� DSV� Instructor� (Trainer� B� Nordisch),� ent-
sprechend�den�DOSB�Rahmenrichtlinien�an�fol-
genden�Terminen�zu�absolvieren.

ASV-LANGLAUF LEHRTEAM 
STARTET IN DIE NEUE SAISON
In der vergangenen Saison konnten wir einen 
C-Trainer� Lehrgang�mit� guter� Beteiligung� und�
erfolgreicher� Prüfung� aller� Teilnehmer� durch-
führen.
Im�April�wurde� dann�mit� dem�C-Trainer� Lehr-
gang� 1� (Sommerlehrgang)� bereits� der� Start-
schuss�für�die�kommende�Saison�gegeben.�
Dieser� LG� 1� wurde� im� Oktober� mit� weiteren�
C-Trainer� Neuanmeldungen� nochmals�wieder-
holt� und� fand� unter� der� Leitung� von� Stefan�
Leicht�auf�dem�Sportgelände�des�SSV�Wildpolds-
ried�statt.
Somit� können� wir� bereits� jetzt� sicher� davon�
ausgehen,� dass� im� kommenden� Winter� der�
C-Trainer�Nordic�Lehrgang�incl.�Prüfung�durch-
geführt�wird.
Sollte�sich�jemand�erst�zum�Winterbeginn�für�den�
C-Trainer�Lehrgang�entscheiden,�dann�kann�auch�
direkt�mit�dem�Lehrgang�2�begonnen�und�der�LG�1�
dann�im�Sommer�2023�absolviert�werden.

Wir� würden� uns� auch� sehr� freuen,� wenn� die-
sen�Winter�wieder�B-Trainer� Lehrgänge�durch-
geführt� werden� könnten.� Hier� kann� nach� nur�
zwei�Schulungswochenenden�die�Prüfung�zum�
B-Trainer�absolviert�werden.

LEHRWESEN NORDISCHLEHRWESEN NORDISCH
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TRAINER-B BREITENSPORT: 

28.01. - 29.01.2023 
TrB LG1 Schneelehrgang Classic in Oberstdorf

18.02. - 19.02.2023 
TrB LG2 Schneelehrgang Skating 
in Gunzesried

11.03. - 12.03.2023 
TrB LG3 Schneelehrgang Prüfung 
Ski Classic/Skating in Oberstdorf

Solltet ihr Fragen, Wünsche, Anträge, Ände-
rungen oder Vorschläge im Bereich Aus-, Fort- 
und Weiterbildung Nordisch haben, meldet 
euch doch bitte bei uns. 
E-Mail: asv-langlauf@web.de 

Aktuelle� Informationen� (inklusive� Verlinkung�
zum�BSV)�bekommt�ihr�auch�auf�unserem�Lehr-
wesen-Bereich�der�ASV�Homepage�unter
www.asv-ski.de/lehrwesen-langlauf
Klickt�einfach�mal�rein...

Weiterführende� Informationen� zu� den� Lehr-
gängen�und�den�Ausbildungsinhalten�(mit�Aus-
schreibungen� und� Anmeldefunktion)� gibt� es�
beim�Bayrischen�Skiverband�unter
www.bsv-ski.de/aus-und-fortbildung/termine

Wir�freuen�uns�auf�eine�hoff�entlich�schneerei-
che�und�sportlich�erfolgreiche�Saison!

Euer�Langlaufl�ehrteam�im�ASV

GEPLANTE TERMINE

FORTBILDUNG FÜR C- UND B-LIZENZ: 

17.12. - 18.12.2022 
Fortbildung für DOSB Nordisch Winter 
in Oberstdorf
Anmerkung:�
Für�die�Lizenzverlängerung�des�Trainer�C+B�
sind�die�Ausbildungslehrgänge�Trainer-C�LG1�
bis�LG4�und�Trainer-B�LG1�und�LG2�freigegeben.�
Gewinnbringender�ist�jedoch�eine�Weiterbil-
dung�zum�Fortbildungstermin.�

TRAINER-C BREITENSPORT: 

08.10. - 09.10.2022 
TrC LG1 Nordiclehrgang Nordic Blading/
Skiroller in Wildpoldsried

14.01. - 15.01.2023 
TrC LG2 Nordiclehrgang Ski Classic/Skating 
in Gunzesried

28.01. - 29.01.2023 
TrC LG3 Schneelehrgang Classic in Oberstdorf

18.02. - 19.02.2023 
TrC LG4 Schneelehrgang Skating 
in Gunzesried

11.03. - 12.03.2023 
TrC LG5 Schneelehrgang Prüfung 
Ski Classic/Skating in Oberstdorf

Aufb� auend� auf� die� bereits� absolvierte� DSV�
Grundstufe�(C-Trainer�Nordisch)�bieten�wir�die�
Möglichkeit,� die� nächsthöhere� Qualifi�kation,�
den� DSV� Instructor� (Trainer� B� Nordisch),� ent-
sprechend�den�DOSB�Rahmenrichtlinien�an�fol-
genden�Terminen�zu�absolvieren.

LEHRWESEN NORDISCH

Das� fachliche� und� sportliche� Niveau� unserer�
C-Trainer�Absolventen�war� in� den� letzten� Jah-
ren�sehr�gut�und�könnte�durch�die�Absolvierung�
des� B-Trainers� sicherlich� nochmal� gesteigert�
werden.

Das� ASV� Lehrteam-Nordisch� möchte� zusam-
men�mit�Euch�die�Freude�am�Langlaufen�vielen�
Sportlern�weitervermitteln.

Wir� sind� gerüstet� für� die� neue� Saison� und�
möchten� Euch� auf� diesem�Wege� über� unsere�
Lehrgangsangebote für die Saison 2022/2023 
informieren.

Stefan Leicht
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• Loyalität:�Der�Kampfrichter�hat�nach�
bestem�Wissen�und�Gewissen�die�ent-
sprechenden�Regeln�zu�vertreten�und�ist�
unbestechlich�und�redlich.

• Entscheidungsfreudigkeit:�Ein�Kampfrich-
ter�muss�Entscheidungen�schnell�und�klar�
treff�en�können,�in�aller�Regel�in�Zusam-
menarbeit�mit�dem�Kampfgericht�bzw.�der�
Jury.

• Persönlichkeit:�Ein�Kampfrichter�muss�
Sicherheit�bei�der�Auslegung�im�Regelwerk�
erlangen�und�mit�Freude,�Engagement�und�
Überzeugung�seine�Tätigkeit�ausüben.

• Es�wird�von�einem�Kampfrichter�erwartet,�
dass:

• der�Kampfrichter�alle�Wettkämpfer�gleich�
behandelt.

• er�sich�gegenüber�den�Organisatoren�neu-
tral�und�objektiv�verhält�und�wenn�es�die�
Umstände�erfordern,�auch�zu�Ungunsten�
des�Organisators�entscheidet.

• er�keine�direkten�Sympathien�zu�Mann-
schaften�oder�Wettkampfteilnehmern�
zeigt�und�man�daraus�eventuell�falsche�
Schlüsse�ziehen�könnte.

Des� Weiteren� zählt� zu� den� Aufgaben� eines�
Kampfrichters� dem� Veranstalter� bei� den� Vor-
bereitungen� zu� helfen� sowie� den� Verlauf� der�
Wettkämpfe� zu� kontrollieren� und� dabei� den�
BSV�zu�vertreten.�

Vorteilhaft�ist�es�dabei,�wenn�er�selbst�aus�dem�
aktiven�Skisport�kommt,�dies�zählt�jedoch�nicht�
als�Voraussetzung.

Christian Keller

KAMPFRICHTER

DER KAMPFRICHTERBEREICH 
IM ASV STELLT SICH VOR
• ASV Kampfrichterobmann: 

Christian Keller

• Alpin: Aus-/Fortbildung: Daniel Hipp, 
EDV/ZN: Bernd Wintergerst

• Nordisch: Langlauf: Joachim Braun, 
NK/Sprunglauf: Christian Keller

Eine� ordnungsgemäße� Durchführung� von� Ski-
wettkämpfen� bedarf� ausgebildeter� Kampfrich-
ter.�Wir�sind�dankbar,�wenn�sich�Sportkameradin-
nen�und�Sportkameraden�für�diese�Tätigkeit�zur�
Verfügung�stellen,�denn�sie�leisten�mit� ihrer�Tä-
tigkeit�einen�großen�Beitrag�für�die�Jugendarbeit.

FOLGENDE VORAUSSETZUNGEN GELTEN 
FÜR EINEN KAMPFRICHTER IM BSV: 

• Mindestalter�18�Jahre�bei�Ausbildungsbe-
ginn

• Mitgliedschaft�in�einem�Verein,�der�über�
den�BSV�dem�Deutschen�Skiverband�ange-
gliedert ist

• Neutralität�und�Objektivität
• Regelkenntnisse:�Ein�Kampfrichter�muss�

das�Regelbuch�(IWO/DWO/IBU�und�Regle-
ments�kennen�und�die�Regeln�richtig�und�
angepasst�auslegen�können.�Alle�relevan-
ten�Reglements�fi�nden�Sie�bei:�www.bsv-
ski.de/Sportentwicklung/Kampfrichter.�

100%
HIER

verbraucht

100%
HIER

erzeugt

Meine
hiergemachte

Energie
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NEU: Wechseln auch Sie
zur einzigen 100 % lokal und nachhaltig 
erzeugten Energie aus dem Allgäu, 
für das Allgäu.

www.allgaeustrom.de/100
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Dies umfasst die komplette Ausrüstung ange-
fangen von Ski, Tourenschuhen und Stöcken 
bis hin zu Airbag Rucksäcken und kompletten 
LVS-Ausrüstungen. 

Die Vermittlung der Lehrinhalte erfolgt, wie 
auch schon in den vergangenen Jahren, durch 
die zwei BSV-Ausbilder Jürgen von der Goltz 
und Gebhard Hörmann. 
Ich freue mich über reges Interesse zu dieser 
Fortbildung und auf drei spannende Ausbil-
dungstage. 

Nähere Informationen zum Programm, sowie 
die offizielle Ausschreibung folgen auf der ASV 
Homepage unter der Rubrik „Skitour“.

Edi Bodenmiller

INFO ZU DEN SKITOURENTAGEN 
AUF SEITE 19

Die letzten Meter zum Gipfel werden ohne Ski 
bewältigt. Für die Überschreitung und zum Ein-
stieg in die Nordostrinne sollte man je nach 
Verhältnissen Steigeisen und Pickel einpacken 
und auch ein 50 Meter langes Seil, sowie alles 
Notwendige zum Abseilen. Die Abseilstelle 
ist gut auffindbar, bei manchen Verhältnissen 
kann man auch frei abklettern, mit Seil geht 
man jedoch auf Nummer sicher. 
Die Nordostrinne des Litnisschrofens erinnert 
an ferne Dolomiten und ist mit ca. 35-40° und 
ca. 350 Höhenmetern eine der schöneren Linien 
im Tannheimer Tal. Gut vom Oberjoch, Pfron-
ten und auch Lechtal erreichbar ist der Litnis-
schrofen fast immer eine gute Wahl für eine 
schöne Auszeit und ein kleines Abenteuer in 
den Tannheimer Bergen.

Martin Fiala

ÜBUNGSLEITER F-LIZENZ 
FORTBILDUNG 2023
LIEBE SKITOURENFREUNDE,

die diesjährige Übungsleiter F-Lizenz  
Fortbildung im Bereich Skitour findet vom 
27.01.2023 – 29.01.2023 im Lechtal in  
Elbigenalp statt. 

Die Lechtaler Alpen bieten vielfältige Touren-
möglichkeiten in jeder Schwierigkeitsstufe und 
sind somit der perfekte Austragungsort für 
eine abwechslungsreiche und lehrreiche Fort-
bildung. 

Ein besonderes Highlight dieser Fortbildung 
stellt die Kooperation mit der Arbeitsgemein-
schaft „Lechtal Guiding“ mit Martin Fiala als 
Vertreter dar. 

Die Teilnehmer der Fortbildung haben die Mög-
lichkeit, hochwertige Tourenausrüstung ver-
schiedener Anbieter (z.B. Atomic, Mammut 
etc.) zu testen. 

TOURENWESENTOURENWESEN

ÜBERSCHREITUNG DES 
LITNISSCHROFEN
Der Litnisschrofen ist im südöstlichen Bereich 
des Tannheimer Tals gelegen, mit 2.065 Metern 
kein Riese, wohl auch nicht der markanteste 
Berg in den Allgäuer Alpen, doch einer der loh-
nenden Skitourengipfel mit einer Vielzahl von 
möglichen Zustiegen und auch Abfahrten. 
Ich persönlich schätze diese Optionen. Zum 
richtigen Zeitpunkt, den passenden Zustieg und 
die passende Abfahrt gewählt, wird man am 
Litnisschrofen immer einen guten Skitourentag 
erleben.
Die Überschreitung des Litnisschrofens mit 
Zustieg vom Haldensee und den Südwest-
grat bietet abwechslungsreiches Gelände mit 
traumhafte Aussichten auf die Lachen- und die 
im Winter wenig besuchte Lailachspitze bis hin 
zum dem wohl bekanntesten Berg der Allgäuer 
Alpen dem Hochvogel.
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schließend kontrolliert und ein neues Zertifikat 
ausgestellt. Damit kann auf allen fünf Schan-
zen in der Arena wieder trainiert werden, nach-
dem die Jugendschanzen bereits seit Anfang Juli 
fertig und in Betrieb sind. 
Auch Florian Stern, Geschäftsführer der Be-
treibergesellschaft Skiclub Oberstdorf Veran-
staltungs GmbH ist froh über die Fertigstel-
lung: „Endlich kann auch im Sommer wieder 
in Oberstdorf trainiert werden, und der lokale 
Nachwuchs sowie die nationalen Trainings-
gruppen haben in Zukunft eine sichere und neue 
Anlage zur Verfügung. Besonders freut uns 
aber auch das Interesse internationaler Trai-
ningsgruppen für künftige Trainingslehrgänge, 
das den Stellenwert der Oberstdorfer Schanzen 
zeigt. Und die Besucherinnen und Besucher der 
WM-Skisprung Arena können bei der Besichti-
gung wieder Skispringen live und hautnah erle-
ben, mit etwas Glück sogar von Olympiasiegern 
und -siegerinnen.“  

Elke Wiartalla

Müller und Hannes Kirschner bleiben Referent 
Langlauf bzw. Referent Langlauf Veranstaltun-
gen. Thomas Köcheler wird als Referent Alpin 
Veranstaltungen abgelöst durch Sina Bemeleit. 
Adalbert Schall bleibt Kassenprüfer.

ENDLICH WIEDER TRAININGSBETRIEB IN 
DER WM-SKISPRUNG ARENA OBERSTDORF 
ALLE FÜNF SCHANZEN MIT NEUEN 
SOMMERMATTEN BELEGT

Bereits einige Tage früher als ursprünglich 
geplant konnten die Skispringerinnen und 
Skispringer wieder in Oberstdorf auf die Schan-
zen. Seit dem 09. August standen die beiden 
Großschanzen bereit für die ersten Trainings-
sprünge. Bis dahin galt es noch die letzten Auf-
räum- und Vorbereitungsarbeiten zu erledigen, 
um ideale Voraussetzungen für die Athleten zu 
schaffen. 
Nach einer umfangreichen Verbesserung der 
Aufsprunghänge in den vergangenen rund 4 
Monaten an den beiden Großschanzen sowie 
dem Aufbringen eines neuen Mattenbelages 
wurde die Anlage vom internationalen Ski- 
und Snowboardverband FIS am 02. August ab-

Unterstützung unserer Bergbahnen“, betonte 
Rapp. Ein hervorragendes Netz aus hauptamtli-
chen Trainern, Verbundstudenten und Honorar-
kräften habe einen erfolgreichen Winter für die 
Nachwuchsathleten gebracht. Rund 300 junge 
Sportler seien in allen Abteilungen aktiv: der 
Langlauf bringe es auf 123 Athleten, die Nordi-
sche Kombination/Sprunglauf ist mit 30 Buben 
und Mädels am Start und die Alpinen zählen 
127 Talente.
Bürgermeister Klaus King lobte den Vorstand 
des Skiclubs, vor allem in Zeiten der Pandemie 
„den Laden zusammengehalten zu haben“. Er 
lobte die großartigen Erfolge, die den Skiclub 
Oberstdorf zum wohl erfolgreichsten Skiverein 
Deutschlands erhoben hatten. Sein Wunsch an 
die Vorstandschaft galt einem guten Miteinan-
der und statt der Erhebung von Maximalforde-
rungen auf beiden Seiten Kompromissbereit-
schaft.
Bei den Neuwahlen standen acht Positionen 
zur Disposition. 1. Vorsitzender wurde Georg 
Geiger. Als 2. Vorsitzender wird neben Willi 
Geiger künftig Cornel Becherer die Amtsge-
schäfte übernehmen. Sein Amt als Sportwart 
Alpin übernimmt Caro Eckers. Für Michael Ry-
dzek als Sportwart Nordische Kombi/Sprun-
glauf rückt Florian Niederacher nach. Martin 

VEREINE

SC OBERSTDORF

WACHABLÖSUNG BEIM SKICLUB 
OBERSTDORF 
AUF DR. PETER KRUIJER FOLGT GEORG 
GEIGER ALS 1. VORSITZENDER

Einfach war es sicher nicht für Dr. Peter Kruijer 
auf der Jahreshauptversammlung des Skiclub 
Oberstdorf einen Schlussstrich zu ziehen: Zehn 
Jahre als 1. Vorsitzender, zuvor viele Jahre als 
Stellvertreter, als Ressortleiter Medizin bei 
zahlreichen Großveranstaltungen sowie Höhen 
und Tiefen bei Bewerbungen für Nordische Ski-
weltmeisterschaften. All das hat das Leben des 
65-Jährigen, der schon mit seiner Geburt zum 
Skiclub-Mitglied wurde, entscheidend geprägt. 
Dennoch zieht sich der Orthopädie-Arzt nun, 
sportlich gesehen, in den Ruhestand zurück. 
Zum Nachfolger wurde ohne Gegenstimme der 
bisherige 2. Vorsitzende Georg Geiger gewählt.
Ein letztes Mal ließ Kruijer gemeinsam mit 
dem Geschäftsführer der Skiclub Oberstdorf 
Veranstaltungs GmbH, Florian Stern, die Ereig-
nisse des vergangenen Jahres Revue passieren. 
Ein sportlich sehr erfolgreiches Jahr mit einem 
Medaillenspiegel bei den Olympischen Win-
terspielen, der die Oberstdorfer Athleten ohne 
Nationenwertung weltweit auf Platz 13 gespült 
hätte. 
Umso bedauerlicher war, dass der Umbau der 
Schanzen zur Weltmeisterschaft nicht auf An-
hieb so geklappt habe wie erwünscht. So sei 
wegen des schadhaften Mattenbelags die Trai-
ningssaison im Sommer 2021 komplett ausge-
fallen. Die Schadensbehebung inklusive Quali-
tätsverbesserung und neuen Matten sei dann 
ab Mai 2022 erfolgt. Der Start für den Trainings-
betrieb war nach der Inspektion der FIS am 09. 
August. Die Jugendschanzen waren da bereits 
einige Wochen schon in Betrieb. 
Der sportliche Leiter Christian Rapp erinnerte an 
ein Jahr, das erneut durch Corona beeinträchtig 
war. „Allerdings waren wir fast der einzige Ver-
ein in der Region, der überhaupt regelmäßiges 
Training anbieten konnte, auch dank der großen 

von links nach rechts: Christian Titscher, Christoph Hörmann,  
Michael Rydzek ( Ausgeschiedener Sportwart Skisprung/ NK),  
Willi Geiger, Peter Krujier, Andreas Gehring, Georg Geiger, Florian Stern, 
Cornel Becherer
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Nach dieser Einlage stand der Crosslauf für die 
Kinder über 1,25 bzw. 2,5 km an. Die 1,25 km 
Strecke absolvierte Moritz Heil vom SC Oberst-
dorf in 4.54,5 min am schnellsten. Bei der Dis-
tanz 2,5 km überzeugte Adama Klughardt vom 
TSV Buchenberg mit einer Zeit von 11.08.1 min. 
Bei der Siegerehrung gab es vom ASV für die 
Erstplatzierten Medaillen, welche vom Rennlei-
ter Keller und dem ASV-Vertreter Florian Kuiper 
überreicht wurden.
Zur Freude aller Kinder konnte der SKN zum 
Schluss noch allen Teilnehmern vom Sponsor 
HAD ein farbiges Tuch überreichen.

Bilder: Peter Haug / Text: Martin Haslach

SKIKLUB HAT EIN GROSSES HERZ FÜR 
FLÜCHTLINGE AUS DER UKRAINE GEZEIGT!

Am späten Nachmittag des 29. April fuhren 
die Vereinsvorstände Martin Haslach und Falk 
Rühle nach Mauerstetten zur Spendenüber-
gabe an die „Lebenshilfe Kaufbeuren“ für die 
„Ukraine Flüchtlinge“. Die Lebenshilfe hatte 28 
Frauen mit ihren teils schwer behinderten Kin-
dern aus Tscherniwzi ins Allgäu gebracht. Diese 

SK NESSELWANG

37. LÖFFLER-MINITOURNEE AM 16.07.

Am Samstag, den 16.7. war es wieder so weit. 
Mit dem Skiklub Nesselwang als Ausrichter 
startete in Bad-Faulenbach die 37. Löffler-Mi-
nitournee. Bei sommerlichem Wetter kamen 
in den Morgenstunden 31 Sportler im Alter von 
6-12 Jahren von den Vereinen: Garmisch-Parten-
kirchen, Oberstdorf, Buchenberg und Isny ins 
Faulenbacher-Tal. Zuvor brachte Keller Franz 
vom SKN die K-20 Schanze auf Vordermann. So 
stand einem spannenden Wettbewerb nichts 
mehr im Wege.
Da es zurzeit beim ASV leider keinen Rennlei-
ter in der Sparte „Nordische Kombination“ gibt, 
übernahm Keller auch diesen Posten, um den 
Sportlern den Wettbewerb zu ermöglichen.
Nach einem kurzen Trainingsspringen zeigten 
die jungen Sportler in den zwei Wertungssprün-
gen ihre Bestleistungen. Mit der Bestmarke bei-
der Sprünge auf den K-20 Punkt überzeugte das 
junge Nachwuchstalent in der Klasse S-12 Linus 
Schmid vom SC Oberstdorf. 
In der wohlverdienten Mittagspause wartete 
der SKN mit einer Premiere auf. Josef Haug gab 
auf seiner Steirischen ein paar Stücke zum Bes-
ten.

VEREINE

Die vielen Zuschauer an der Strecke und vor 
allem am steilen Zielhang motivierten die Läu-
fer und gaben nochmals den letzten „Push“. 
Im Hof der Zötler-Brauerei musste dann noch 
ein kleiner Technik-Parcours bewältigt werden, 
bevor es dann ins Ziel ging. Bei den Damen 
konnte sich Anna Hautmann vom Allgäu-Out-
let-Raceteam souverän den Sieg sichern. Sie 
führte von Anfang an und gab diese Position 
bis ins Ziel nicht mehr her. Ihr folgten auf Platz 
zwei Louise McLelland und Sandra Sommer (SC 
Kempten). Bei den Herren gab es auf den drei 
Runden über gesamt 7,7 km ständig Führungs-
wechsel und so entwickelte sich ein äußerst 
spannendes Rennen. Dieses konnte schlussend-
lich Florian Reichert (Team Praxisgem. Attig. U. 
Schneider) mit drei Sekunden vor Tobias Franke 
(Laufsport Saukel b_faster) und sieben Sekun-
den vor Simon Pulfer (AORT x Simme´s Run & 
Beer) entscheiden. 
Nach dieser gelungenen Wiederaufnahme 
freut sich der Skiclub Rettenberg schon auf die 
nächste Aufläge im Herbst 2023.

Fabian Häusler

VEREINE

SC RETTENBERG

ERFOLGREICHE WIEDERAUFNAHME  
DES ZÖTLER-HERBSTGELÄNDELAUFS  
IN RETTENBERG

Am Montag, dem 3. Oktober, wurde nach über 
25 Jahren Unterbrechung der Zötler-Herbstge-
ländelauf wieder ins Leben gerufen. Der Lauf 
zählt in diesem Jahr zur vom Allgäuer Skiver-
band gegründeten Sommer-Cup-Serie, des-
sen Ergebnisse in die Winter-Wertung mit ein-
fließen. Erfreulicherweise konnte der Skiclub 
Rettenberg hierzu über 240 Läufer in allen Al-
tersklassen begrüßen. 
In den Schülerklassen der S8 bis zu der S15 
waren 196 Starter*innen gemeldet! Eine tolle 
Resonanz, die die Einführung der ASV-Sommer-
wertung unterstreicht und bestätigt.
Ohne Regen und bei angenehmer Läufer-Tem-
peratur machten sich die unterschiedlichen 
Klassen ab 13 Uhr auf die drei unterschiedlichen 
Runden rund um Rettenberg. Nach dem Start 
an der Zötler-Brauer ging es für die Läufer über 
Asphalt, Forst- und Schotterwege durch Ret-
tenberg in den Hasengarten und über diesen 
wieder zurück. Die anspruchsvolle Strecke ver-
langte den Teilnehmern einiges ab. 

v.l.n.r. Falk Rühle, ukrainische Familien, Martin Haslach
Bild: Lebenshilfe Kaufbeuren
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hen?“, stellte sich Besucher Luis die Frage. Mo-
nika Wörle, die Mama von Biathlet Ben, stand 
zufällig daneben und half weiter. Die Kleinen, 
also jüngeren Kinder, fangen als „Schnupperer“ 
an und schießen aufgelegt mit Luftgewehr - das 
geht natürlich nur im Liegen. Sobald sie älter 
sind und zu den Schülern zählen (ab S12/13) 
wird das Stehend-Schießen geübt. Nicht nur 
die SKN-Sportler zeigten ihr Können – auch 
die Besucher durften sich beim Bogenschie-
ßen testen. Christian Zocher informierte auch 
über die Biathlon-Schnupperkurse. Diese fin-
den in regelmäßigen Abständen donnerstags 
statt. Anmeldung und Infos gibt’s online bzw. 
bei der Tourist-Information Nesselwang. Für 
Stimmung sorgte auch die große Tombola. Zu 
gewinnen gab es Preise im Wert von über 2.000 
Euro. 400 Lose wurden vom SKN-Nachwuchs, 
für diese der Erlös auch bestimmt ist, verkauft.
Alle Fotos sind online auf www.skiklub-nes-
selwang.de bzw. www.trendsportzentrum-all-
gaeu.de	

Text: Vreni Haslach, Bilder: Peter Böhringer / Vreni Haslach

sportzentrum mit Biathlonanlage auch in Zu-
kunft mit Leben füllen. Hierzu haben erste Ge-
spräche stattgefunden. Falls es zur Realisierung 
kommt, wird es wieder ein Millionenprojekt,“ 
so Haslach. „Durch immer schneeärmere Win-
ter lässt die Trainingssicherheit zu wünschen 
übrig. Die Biathleten können ihr Komplex-Trai-
ning nur hier abhalten. Dies ist mittlerweile ein 
großer Nachteil zu anderen Gauen. Alle weite-
ren Stützpunkte sind im Besitz einer solchen 
Anlage“. 
Martin Haslach bedankte sich bei allen ehren-
amtlichen Helfern des Klubs, die zum Gelingen 
des Tages beigetragen haben, bei den Eltern für 
die Kuchenspenden, Sponsoren, Unterstützer 
und Christian Zocher, der nach Haslachs Rede 
das Mikrofon übernommen hat. „Auch bei dir 
muss man sich bedanken, Martin“, so Zocher. 
„Du steckst viel Arbeit und Zeit in den Skiklub“. 
Zocher führte die Besucher/innen durch den 
Tag.
Aktuell trainieren circa 40 Kinder im alpinen 
Bereich, 60 erlernen das Langlaufen und rund 
30 Biathlon. Die Alpin-Sportler zeigten vor-
mittags während einer Trainings-Einheit ihr 
Können und somit ihren Sport. SKN-Sponsor 
Schlichtling spendete neue Bobby-Cars, die um 
die Mittagszeit mit dem großen Abschleppwa-
gen übergeben wurden. Die Spannung stieg bei 
der Biathlon-Staffel. „Warum schießen die klei-
nen Kinder im Liegen, die Großen aber im Ste-

ler, Träger der Verdienstnadel in Gold des BLSV 
2017 waren auch vor Ort. Zudem durfte Haslach 
einige geladene Gäste, Nesselwanger Vereine, 
befreundete Vereine, Sponsoren und Geburts-
tagskinder aus dem Klub begrüßen. Die Jubilare 
werden ab einem Alter von 60 alle fünf Jahre 
zum Jubilars Treff eingeladen. „Durch Corona 
konnten die Treffen nicht stattfinden, deshalb 
kam die Idee, dass wir die Jubilare aus 2020-
2022 heute einladen“, so Martin Haslach. Auch 
ehemalige Gönner und Mitstreiter, die damals 
für den Bau des Trendsportzentrums waren, 
nahmen teil. Karl Schmid, der zum Zeitpunkt 
des Baues Vorstand des SKN war, hielt auch 
eine kurze Rede, in der er über die Entstehung 
und die Entwicklung des TSZ erzählte. Willi Hai-
ler von der Bergwacht Nesselwang überreichte 
einen Rettungs-Rucksack als Geschenk. 
Der SKN bemüht sich stetig das Trendsportzen-
trum attraktiv zu erhalten. So vergeht kaum 
ein Tag, an dem das TSZ nicht mit Leben gefüllt 
ist. Martin Haslach berichtete über Projekte, 
die umgesetzt worden sind. Beispielsweise 
wurden mehr als 30 Sponsoren gewonnen, der 
Stadel wurde angebaut, ein neuer Zaun wurde 
am Schießstand installiert, eine PV-Anlage auf 
dem Dach installiert, der Schanzentisch wurde 
in eine Aussichtsplattform umgewandelt, ein 
Glasdach wurde am TSZ angebracht und ganz 
neu: zwei Wallboxen zum Laden der E-Autos 
gingen in Betrieb. Der Vorstand ließ auch einen 
kleinen Blick in die Zukunft zu – drei Projekte 
stehen im Raum. „Der größte Wunsch ist eine 
Beschneiung der Loipe. Wir wollen das Trend-

flüchteten unter schwierigsten Bedingungen 
- über die Grenze ging es nur zu Fuß - nach Ru-
mänien. Von dort wurden sie mit drei Kleinbus-
sen über Österreich in mehreren Tages Etappen 
nach Kaufbeuren und Umgebung geholt. In 
Mauerstetten trafen Haslach und Rühle zwei 
Frauen mit ihren Kindern. Sie benötigen drin-
gend u. a. einen Rollstuhl, ein Hörgerät bzw. 
ein Auto, um zu Ärzten oder den Behörden zu 
gelangen. Die Schicksale dieser Familien hatten 
den Skiklub Nesselwang schwer bewegt. Beim 
Empfang von Philipp Nawrath stellte der SKN 
eine Spendenbox für die Flüchtlinge auf. Die 
Spende wurde auf 850,- Euro aufgerundet und 
in Mauerstetten an die Bedürftigen übergeben. 
„Wir denken, dass dies hier an den richtigen Ort 
gelangt“, so Martin Haslach.
Im Anschluss ging es zurück ans Trendsport-
zentrum in Nesselwang. Hier empfing der SKN 
die Flüchtlinge und Gastgeberfamilien aus Nes-
selwang. Organisiert hatte dies der CSU-Ar-
beitskreis Nesselwang. Der Skiklub spendierte 
ein Essen und Getränke, welches Dieter Fränz-
nik liebevoll zubereitete. Die Veranstaltung 
sollte beim Kennenlernen der verschiedenen 
Familien helfen und eine Plattform bieten, um 
Kontakte auszutauschen. Bürgermeister Pirmin 
Joas stattete diesem gemütlichen Treffen einen 
Besuch ab.
 

TAG DER OFFENEN TÜR ZUM 15-JÄHRIGEN 
BESTEHEN DES TRENDSPORTZENTRUM 
ALLGÄUS IN NESSELWANG

Am Sonntag, den 16.10., konnten Interes-
sierte das Trendsportzentrum besichtigen. Der 
Skiklub Nesselwang (SKN) richtete zum 15-jäh-
rigen Bestehen des Zentrums einen Tag der of-
fenen Tür aus. Rund 400 Gäste konnte Martin 
Haslach, Vorstand des SKN, zählen. Unter den 
Besuchern waren auch die Ehrenvorstände des 
Klubs Helmut Böck und Karl Schmid. Die Ehren-
mitglieder Franz Keller, Olympiasieger von 1968, 
Michi Greis, Olympiasieger 2006 und Franz Kel-

15 Jahre Trendsportzentrum
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und die Buchenberger Juniorenweltmeister 
David und Simon Mach waren vor Ort! 
Und sie waren Topathleten zum Anfassen: 
Nach einem ersten Kennenlernen startete der 
gemeinsame Nachmittag mit einem Geschick-
lichkeitsparcours: Laufen mit Riesenskiern, 
Wasserbombenwerfen und Armbrustschießen 
standen auf dem Programm. Hier waren die Ka-
derathleten als Teamleader gefragt. Jeder von 
ihnen trat mit einer kleinen Mannschaft an und 
sie lotsten ihre Schützlinge gekonnt, jeder auf 
seine eigene persönliche Art und mit viel Spaß 
durch die Stationen. 

VEREINEVEREINE

SC BUCHENBERG

SOMMERFEST MIT PROMINENZ

Ein Sommerfest zu planen ist gleichermaßen 
schön wie herausfordernd! Diesmal haben sich 
die Verantwortlichen der Sprungabteilung des 
TSV Buchenbergs jedoch etwas ganz Besonde-
res für ihre jungen Nachwuchssportler einfallen 
lassen! Im Auslauf der Haslach-Rain-Schanze 
trafen sich die jungen Athleten am sonnigen 
Freitagnachmittag zu Spiel & Spaß und staun-
ten dann nicht schlecht als sie dort auf fünf 
Stars der Nordischen Kombination trafen. Die 
Olympiasieger Johannes Rydzek und Vinzenz 
Geiger, Silbermedaillengewinner Julian Schmid 

www.geigergruppe.de/karriere

Jetzt mitreißen lassen und bewerben! 

Traumjob
gesucht?

der K-90 Schanze! An beiden Tagen gewann 
er die Sprungwertung (mit 94 und 91,5 m) der 
Altersklasse J16 souverän und legte den Grund-
stein für seinen Erfolg. Am Samstag ging der 
Skirollerlauf auf der schweren Strecke der 
Chiemgau-Arena über 7,5km- hier musste er 
sich noch Timo Tritscher vom SC Hinterzar-
ten und Armin Peter (Tarbarzer SV) geschla-
gen geben, wurde hervorragender Dritter.  Am 
zweiten Wettkampftag konnte er seinen deut-
lichen Vorsprung über 5km verteidigen und ge-
wann die Goldmedaille! Hierdurch qualifizierte 
er sich für die Teilnahme am OPA Alpencup am 
folgenden Wochenende in Oberstdorf.

ZWEITER WETTBEWERB DER  
37. MÖBEL-LÖFFLER MINITOURNEE 

Bei nasskalten, herbstlichen Temperaturen 
richtete der TSV Buchenberg den zweiten Wett-
kampf der 37. Möbel- Löffler Minitournee aus, 
der – wegen des Schanzenumbaus – jedoch in 
Isny ausgetragen wurde. 
Am Hasenberg wurde zunächst auf der K15 
Schanze (Jahrgänge 2013-2015) gesprungen, es 
folgten dann die sogenannten „Newcomer“, die 
in ihre erste Minitourneesaison bestreiten und 
sich mutig von der K8 Schanze wagten, gefolgt 
von den Jahrgängen 2012-2006, die die Sprünge 
auf der K30-Schanze absolvierten. Den weites-
ten Sprung der Konkurrenz zeigte der Oberst-
dorfer Linus Schmid mit 30m, damit siegte er in 
der Schülerklasse 12 überlegen.
Am Nachmittag folgte ein Vielseitigkeitslauf 
in unmittelbaren Schanzengelände zur Wer-
tung der Nordischen Kombination. Auf dem 
anspruchsvollen 1,25km Rundkurs in kupier-
tem Gelände waren zusätzlich Slalom und Ge-
schicklichkeitsübungen eingebaut!
Die 41 teilnehmenden Nachwuchssportler 
kamen vom SC Partenkirchen, dem SC Oberst-
dorf, WSV Isny und dem TSV Buchenberg. Der 
TSV Buchenberg stellte dabei mit 15 Sportlern 
die meisten Teilnehmer! Und die heimischen 
Athleten gewannen 15 Podestplätze, davon 7 
Goldmedaillen!

Danach war das Eis gebrochen und in lockerer 
Atmosphäre auf der Wiese sitzend, erzählten 
die „Großen“ dann von ihren Anfängen als 
Skispringer, ihren ersten Sprüngen und Wett-
kämpfen und berichteten manch nette Anek-
dote!
Für die jungen Sportler war es ein unvergess-
licher Nachmittag mit den Besten ihrer Art. 
Denn die Fünf haben nicht vergessen, dass auch 
sie einst klein angefangen haben!

ANSGAR SCHUPP SIEGT BEIM DEUTSCHEN 
JUGENDCUP IN BERCHTESGADEN

Am ersten Septemberwochenende wurde in 
Berchtesgaden und Ruhpolding der erste Deut-
sche Jugendcup sowie der Deutschlandpokal 
Skisprung und Nordische Kombination ausge-
tragen.
Vom TSV Buchenberg am Start waren Tobias 
Wersig (Jahrgang 2008) und Nadine Färber 
(Jahrgang 2006) im Skisprung sowie Ansgar 
Schupp (Jahrgang 2007) in der Nordischen 
Kombination.
An beiden Wettkampftagen begannen die 
Schüler S15 von der K-90-Schanze am Kälber-
stein, gefolgt von den Damen und Herren der 
Nordischen Kombination. Während dann die 
Kombinierer nachmittags in Ruhpolding ihre 
Skirollerläufe absolvierten, fand der Spezial-
sprungwettkampf parallel dazu in Berchtesga-
den statt.
Beim Spezialspringen schlug sich die Kade-
rathletin Nadine Färber in der Jugendklasse 
J17 (Jahrgang 2005/2006) sehr gut. An beiden 
Tagen belegte sie mit Sprüngen zwischen 75 
und 77 m den Bronzerang! Tobias Wersig durfte 
mit der Schülerklasse S15 einmalig in der Sai-
son Wettkampfluft bei den „Großen“ schnup-
pern. Regulär springt diese Schülerklasse in den 
Wettkämpfen die Schanzengrüße K60-80. Für 
Tobias war dies der erste Wettkampf auf einer 
Normalschanze, er belegt in beiden Wettbe-
werben den 20.Platz.
Ansgar Schupp, der aktuell in einer großarti-
gen Sprungform ist, zeigte sein Können auf 

Im Team mit Johannes Rydzek
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des DSV Schülercup S14/S15 Skisprung & NK 
vom 30.09 bis 02.10.2022. Trotz teils widriger 
Wetterverhältnisse war die Veranstaltung mit 
knapp 90 Sportlern ein voller Erfolg. Bei Regen 
und bereits herbstlichen Temperaturen erwies 
sich das Besucherzentrum, wie bereits oben 
erwähnt, als willkommene Aufwärmstube. 
Neben dem DSC führte der WSV bereits im 
Juni den traditionellen Dr. Franz Immler Pokal 
auf allen vier Schanzen durch, mit einer tollen 
Teilnehmerzahl von über 120 Springern. Auch 
sportlich lief es in der Vorbereitung auf den 
Winter für die Isnyer gut. Die WSV Skispringer 
& Kombinierer nahmen an Wettkämpfen auf 
allen Ebenen teil, von der Möbel Löffler Mini-
tournee bis hin zum Alpen & FIS Cup. Sowohl 
Agnes Reisch (LG 1b DSV) konnte nach verlet-
zungsbedingter Pause wieder gute Ergebnisse 
im FIS Cup zeigen, wie auch Amelie Neumann 
(LG 2b DSV) im Alpen Cup und Otto Maus (J17) 
im Deutschland Pokal. Wir sind gespannt und 
hoffen auf einen schneereichen und hoffentlich 
sportlich erfolgreichen Winter!

WSV Isny Sprunglauf | Frieder Steinle

WSV ISNY

SOMMERSAISON 2022 WSV ISNY 
(SPRUNGLAUF)

An der Schanzenanlage des WSV Isny hat sich 
über den Sommer wieder einiges getan. Dank 
der bereits in den letzten Jahren eingeleiteten 
und umfangreichen Sanierungsarbeiten am 
Hasenberg ist die Anlage mit ihren mittlerweile 
vier Schanzen eine der aktuellsten nach den 
neusten DSV-Bestimmungen im Nachwuchsbe-
reich. Auch im neugebauten Besucherzentrum 
geht es mit großen Schritten voran. Obwohl der 
Innenausbau noch nicht ganz fertig ist, konnte 
das Gebäude beim Deutschen Schülercup am 
ersten Oktoberwochenende bereits sehr gut 
genutzt werden. Erfreulich ist zu vermelden, 
dass nach dem Wechsel von Daniel Kremer 
zum BSV/DSV, die daraus entstandene Lücke im 
Trainingsbetrieb durch ehrenamtliche Trainer 
geschlossen werden konnte. Insgesamt sind 
aktuell 25 Skispringer im WSV Isny aktiv, wel-
che von einem 5-köpfigen Trainerteam betreut 
werden. Allein diesen Sommer konnten durch 
Maßnahmen, wie Schnuppertrainings und Ko-
operationsveranstaltungen mit den Wikiis 
(Wintersportkinder Isny), vier neue Nachwuchs- 
athleten gewonnen werden. Ein Highlight die-
ses Sommers war sicherlich die Durchführung 
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Unsere Partner:

Dr. med. Florian Porzig 
Dr. med. univ. Johannes Köberle
www.sportmedizin-allgaeu.de

Vertrauen
     Höchstleistung

schafft

Wir stehen für seriöse und 
präzise Diagnostik und bieten 
individuell auf jeden Sportler 
zugeschnittene Lösungen für 
Training und Wettkampf.

Am Anger 6 • 87538 Fischen • Tel: 08326-36290
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MEINE CLUB-CARD.
Hol dir deine persönliche MyMountainClub-
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Noch kein Clubmitglied? 
Dann aber schnell – und hol dir 
deine MyMountainClub-Card:
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